
25. November

Musikalisches. (Eing.) Vaduz, 21. Nov. Gestern
erfreute uns die Harmoniemusik von Vaduz im
Sasthause zum Schlosse mit ihren Aufführun-
zen, welche allgemein sehr gefielen. Das Pro-
zramm war ein gut gewähltes und was besonders
aervorgehoben zu werden verdient, die meisten
Stücke kamen zum ersten Male zum Vortrage
nd wurden unter der vorzüglichen Leitung des
Musikdirektors Deutsch exakt und fehlerfrei aus-
zeführt. Auch solche, die gewohnt sind, keine
zleinen Ansprüche zu stellen, mussten sich an den
übschen Produktionen erfreuen und anerken-
a2en, dass die Harmoniemusik rührig voran-
schreitet und Fortschritte macht. Wer unsere
Musik, auf welche die Gemeinde Vaduz stolz sein
zsann, schon längere Zeit kennt, wird besonders
lie Ergänzung und Ausfüllung beachtet haben,
welche durch das schöne Spiel der Holzinstru-
mente geboten wird. Möge der Verein die vor-
1andene Lücke — es fehlt eine führende Stimme,
die bei der gestrigen Aufführung durch einen Flü-
zelhornist von Chur ersetzt wurde $ bald durch
Werbung einer neuen Kraft ausfüllen und auf demngeschlagenen Wege rührig vorwärts schreiten.
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KONZERT
Harmonie-Musik Vaduz

Direktion Herr Musikdirektor Deutsch
Sonntag den 19. März

abends 8 Uhr, im Gasthaus zum Schloss.
Die verehrlichen PT. Passivmitglieder haben freien Zutritt.

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Die Harmonie-Musik

Vaduz. Vaduz.

auf dem SFejtplag
Sonntag. den 18. Juni, nachmitfags 3 Wbr, bei günftiger Witterun:,

„gegeben von ber.Harmonie-Musik Vaduz
unter freundlicher Mitwirkung des hHiefigen Sängerbundes,

Bu recht zahlreidem Befuche ladet Höfl, ein Die BVereinsvorftehung. 1

im Bierhausgarten in Vaduz,
gegeben von der

hiefig. Harmonie» Mufit
unter der DireMtion des

Herrn Mufikdirektor Deutfh
Dienstag den 15, Aug., alg an Mar. Sim,

Anfang nachmittags !/,4 Uhr.
Eintritt 30 Seller,

Die verehrliden Paffiumitglieder haben
jreien Zutritt. ]

Zu zahlreidhem Befuche ladet Höfl. ein
Die BVereinsvorftehung,

Brief von Musikdirektor Ludwig Deutsch an
Prof. Gustav Schädler, 21. Juni 1933
iber seine Tätigkeit als Dirigent der Harmonie-
musik in Vaduz:

..Ich kann mich noch sehr gut erinnern, als der
damalige Präsident, Her Alois Seeger, an einem
schönen. Herbsttag bei mir in Chur vorsprach
betreff Übernahme der Direktion in Vaduz. Da
ch aber damals schon mit Vereinsleitungen stark
in Anspruch genommen war, schlug ich sein Be-
gehren ab. Trotzdem ich stark beschäftigt war,
bereute ich mein Vorgehen doch und frug im
Laufe des Winters an, wie es mit der Direktion in
Vaduz stehe. Sogleich bekam ich eine Einladun:an einem Sonntag nach Vaduz zu kommen, wel.
zherich dann auchFolge leistete. Die Zusammen-
runft fand m Nebenzimmer des damaligen Bier-
näusle statt, welcher auch Herr Egon Rheinber-
ger, heute auf Schloss Gutenberg, beiwohnte.
Man offerierte mir Kronen 1200, nebst Entschä-
digung für Arrangements und Notenschreiberei,
zei einer wöchentlichen Probe, die jeweilen am
Samstag stattfand. Wir wurden bald einig. Am 1.
März 1903 übernahm ich die Leitung der Musik-
gesellschaft Harmonie Vaduz und am 31. März
1906 legte ich die Direktion des Vereins wieder,
da ich um diese Zeit als Professor des Konser-
vatoriums zu Prag berufen wurde...


